
Sonntag, 14.09.2014
1. Herren - SC Alstertal-L. 
1. Damen - HT Norderstedt
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Hallo und herzlich willkommen 
zum ersten Heimspiel der neuen 
Saison gegen den SC Alstertal-
Langenhorn! Nach dem Wieder-
aufstieg in die Hamburg-
Liga und einer langen 
Vorbereitung geht es 
jetzt endlich wieder 
los. Und das auf 
dem niegel-
nagelneuen 
Parkett der 
H e i m g a r -
tenhalle, die 
in fast kom-
plett neuem 
Glanz erstrahlt.

Mit den Alster-
talern gibt heute eine Mannschaft 
ihrer Visitenkarte in Ahrensburg 
ab, die am Ende der vergangenen 
Saison mit ausgeglichenem Punk-
tekonto auf Rang neun landete. 
Vor allem über die Außenpo-
sitionen war SCALA stark und 
hatte in Linksaußen Christian 
Hachenberg auch seinen stärksten 
Torschützen (121/47). Für die neue 
Spielzeit hat sich das Team der 
beiden Trainer Kevin Ehrenberg 
und Burghard Witt noch einmal 
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deutlich vestärkt. So ist mit Len-
nard Steen (172/31), Max-Lucca 
Niewöhner (149/20) und Fleming 
Strich (64/5) der gesamte Rück-
raum unseres Landesligarivalen 

THB Hamburg 03 nach Alstertal 
gewechselt. Hinzu kommen 
noch vier Akteure aus der A-
Jugend der Hamburg Lions, die 

in der vergangenen 
Saison beim AMTV 
Hamburg Platz zwei 

in der Oberliga 
belegten.

Für uns geht 
es vom ersten 

S p i e l t a g  a n  a u s -
schließlich um den Klassener-

halt. Nach dem Aufstieg wollen 
wir zeigen, dass wir zu Recht 
wieder in Hamburgs höchster 
Spielklasse sind. Doch das wird 
kein leichtes Unterfangen. In je-
dem Fall brauchen wir wie immer 
eure zahlreiche und lautstarke 
Unterstützung!

Wegen des Schiedsrichterlehr-
gangs in Ahrensburg finden un-
sere Heimspiele heute zu un-
gewohnten Zeiten statt. Nach 
unserem Saisonstart treffen die 1. 

Damen in ihrem ersten Pflicht spiel 
unter dem neuen Trainer Mat thias 
Steinhoff um 20 Uhr auf das HT 
Norderstedt. Danach fin den dann 
alle Heimspiele um 15 Uhr (Da-
men) und 17 Uhr (Herren) statt.

Na dann ... Viel Spaß und gute 
Unterhaltung!

Eure Handball-News-Redaktion
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tan ist er allerdings wegen mehrerer 
Bänderrisse im Fußgelenk, die er sich 
im Trainings lager in Lübeck zugezogen 
hat, au ßer Gefecht. Wir wünschen gute 
Besserung! Und schließlich können 
wir momentan auch nicht auf Tobias 
„Tobi” Schoeneberg zurückgreifen, 
der nach seiner Hüft-OP noch nicht 
wieder ins Training eingestiegen ist. 
Auch Tobi wünschen wir weiterhin gute 
Besserung!

Pokal
In der ersten Runde des Hamburger 
Pokalwettbewerbs müssen wir beim 
Landesligaaufsteiger HSG Rissen/We-
del antreten. Der genaue Termin steht 
noch nicht fest, gespielt werden muss 
bis zum 28. Oktober. Vor knapp zwei 
Jahren gab es in der zweiten Runde 
des HHV-Pokals das gleiche Duell. 
Damals setzten wir uns zu Hause mit 
35:31 durch.

aktueLLes/tabeLLe
Schiedsrichter
Schiedsrichter der heutigen Partie 
sind die Herren Sven Hänke und Oliver 
Zabel (TSV Hohenhorst/TuS Berne). Da 
die beiden zudem gleichzei tig auch als 
Zeitnehmer und Sekretär angesetzt 
sind, gehen wir mal davon aus, dass 
noch kurzfristig umbesetzt wird. In 
jedem Fall heißen wir alle vier Unpar-
teiischen willkommen!

Zu- und Abgänge
Wir begrüßen Christian Cornehl, Fe-
lix Heilmann, Domenic Klüver, Jonas 
Grunwald und Tobias Lüthke neu bei 
uns in der Mannschaft. Domenic ist 
der neue FSJler in unserer Handbal-
labteilung und kam von TuRa Meldorf 
zu uns. Mit einer Sprunggelenksverlet-
zung fällt er heute aber voraussichtlich 
noch aus. Christian pendelte zuletzt 
zwischen seinem Wohnsitz in Ham-
burg und seinem Verein SG Seehausen 

in Sachsen-Anhalt und hat sich nun für 
uns ent schieden. Jonas ist der Cousin 
von Joschka und hat sich uns nach ei-
nem Jahr Pause von der SG Malente/DG 
an geschlossen. Allerdings ist er heute 
unter Umständen noch nicht spiel-
berechtigt. Felix und Tobi schließlich 
kehrten nach einem Jahr im Ausland 
zum ATSV zurück, wo sie bereits in 
der Saison 2012/13 in der A-Jugend-
Oberliga aktiv gewesen waren. Tobi 
ist nach einem kurzen Zwischenstopp 
in Deutschland jedoch schon wieder 
auf Reisen und steht uns erst ab Mitte 
Dezember zur Verfügung. Allen ein 
herzliches Willkommen!

Verlassen hat uns hingegen Ra-
fael „Raffi” Nakashima, der wieder die  
2. Herren verstärken wird und uns nicht 
nur sportlich, sondern auch als Kas-
sen- und Bierwart fehlen wird. Unser 
Torhüter Dennis Juckel beginnt ein 
Studium in Kiel und wird uns höchstens 
noch bei den Spielen helfen. Momen-

1. Herren - Hamburg-Liga Männer (100)

1 Ahrensburger TSV 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

2 AMTV Hamburg 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

3 Barmstedter MTV 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

4 HG Hamburg-Barmbek II 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

5 HSG Pinnau 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

6 HT Norderstedt 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

7 SC Alstertal-Langenhorn 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

8 SG BSV/HSV 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

9 SG Hamburg-Nord II 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

10 TSV Ellerbek II 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

11 TuS Aumühle-Wohltorf 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

12 TuS Esingen 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0
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Hamburg-Liga

So., 14.09.2014 18:00 ATSV – SC Alstertal-Langenhorn Heimgarten

So., 21.09.2014 18:00 TuS Aumühle-Wohltorf – ATSV Ernst-Anton-Straße

So., 28.09.2014 17:00 ATSV – TuS Esingen Heimgarten

Sa., 04.10.2014 18:00 AMTV Hamburg – ATSV Scharbeutzer Straße

So., 12.10.2014 17:00 ATSV – HG Hamburg-Barmbek 2 Heimgarten

Sa., 01.11.2014 17:00 TSV Ellerbek 2 – ATSV Rugenbergener Mühlenweg

Sa., 08.11.2014 19:00 HSG Pinnau – ATSV Fahltskamp, Pinneberg

So., 16.11.2014 17:00 ATSV – SG Hamburg-Nord 2 Heimgarten

Sa., 22.11.2014 18:00 Barmstedter MTV – ATSV Schulstraßem, Barmstedt

So., 30.11.2014 17:00 ATSV – HT Norderstedt Heimgarten

So., 07.12.2014 18:30 SG BSV/HSV – ATSV Steilshoop R

So., 14.12.2014 16:00 SC Alstertal-Langenhorn – ATSV Lüttkoppel

So., 11.01.2015 17:00 ATSV – TuS Aumühle-Wohltorf Heimgarten

So., 18.01.2015 17:30 TuS Esingen – ATSV Klaus-Groth-Straße,Tornesch

So., 25.01.2015 17:00 ATSV – AMTV Hamburg Heimgarten

Sa., 31.01.2015 16:00 HG Hamburg-Barmbek 2 – ATSV Langenfort

So., 08.02.2015 17:00 ATSV – TSV Ellerbek 2 Heimgarten

So., 15.02.2015 17:00 ATSV – HSG Pinnau Heimgarten

So., 22.02.2015 18:15 SG Hamburg-Nord 2 – ATSV Tegelsbarg

So., 01.03.2015 17:00 ATSV – Barmstedter MTV Heimgarten

So., 22.03.2015 16:00 HT Norderstedt – ATSV Schulzentrum Süd 2

So., 29.03.2015 17:00 ATSV – SG BSV/HSV Heimgarten
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 Name Verein Position Tore 7m Aktuell Feldtore Spiele Tore/Sp. 7m/Sp. Feldtore/Sp.

1. Andreas Butzmann Barmstedter MTV RM/RR 176 42  9/3  134 22 8 1,9 6,1
2. Lennard Steen THB Hamburg 03 RR 172 31  8/1  141 20 8,6 1,6 7,1
3. Ingo Ahrens TSV Ellerbek IV RR 155 41 5 114 19 8,2 2,2 6
4. Max-Lucca Niewöhner THB Hamburg 03 RL 149 20  -  129 21 7,1 1 6,1
5. Markus Fraikin Ahrensburger TSV RL/RR 143 39  5/1  104 19 7,5 2,1 5,5
6. Mark Hypko TSV Ellerbek IV RL 128 14  4/2  114 22 5,8 0,6 5,2
7. Jan Beermann Barmstedter MTV KM 111 0 9 111 19 5,8 0 5,8
8. Danny Farell Ahrensburger TSV RM/LA 109 21  -  88 18 6,1 1,2 4,9
9. Stefan Kreska TV Billstedt RL/RR 101 14  8/4  87 15 6,7 0,9 5,8
10. Alexander Reichmuth SG BSV/HSV RR 97 1 5 96 22 4,4 0,1 4,4
 Malte Lindner TV Billstedt KM/RA 97 60  -  37 20 4,9 3 1,9
12. Aaron Kuhrt HG Hamburg-Barmbek II RR 94 9 7 85 21 4,5 0,4 4,1
13. Tode Dennis SG Bergedorf/VM RL/RM 93 9  -  84 14 6,6 0,6 6
14. Philipp Haaks Ahrensburger TSV RA 91 0 6 91 22 4,1 0 4,1
 Mats Uhlig HG Hamburg-Barmbek II RM 91 21 5 70 21 4,3 1 3,3
 Michael Adler Buxtehuder SV LA 91 42  -  49 17 5,4 2,5 2,9
...
42. Joschka Grunwald Ahrensburger TSV RR/RM 60 0  -  60 18 3,3 0 3,3
46. Philipp Lamprecht Ahrensburger TSV RL/RR 57 4 4 53 20 2,9 0,2 2,7
64. Fabian Paulsen Ahrensburger TSV LA 44 1  -  43 17 2,6 0,1 2,5
86. Florian Bleyl Ahrensburger TSV LA 35 0  -  35 9 3,9 0 3,9
126. Norbert Schrader Ahrensburger TSV KM 22 0 1 22 20 1,1 0 1,1
145. Tobias Schoeneberg Ahrensburger TSV KM 18 0 2 18 20 0,9 0 0,9
168. Heiko Siems Ahrensburger TSV RL/RR 13 0 2 13 10 1,3 0 1,3
201. Rafael Nakashima Ahrensburger TSV LA/RA 8 0 0 8 12 0,7 0 0,7
282. Mario Reuter Ahrensburger TSV KM/RL 0 0  -  0 1 0 0 0
 Dennis Juckel Ahrensburger TSV TW 0 0 0 0 18 0 0 0
 Christian Lamprecht Ahrensburger TSV TW 0 0 0 0 21 0 0 0

Die 1. Herren des ATSV in der Saison 2013/14. Hintere Reihe v. l.: Trainer Michael Repky, Tobias Schoeneberg, Waldemar Arndt, 
Dennis Juckel, Christian Lamprecht, Fabian Paulsen, Philipp Lamprecht, Markus Fraikin. Vordere Reihe v. l.: Florian Bleyl, 
Philipp Haaks, Rafael Nakashima, Norbert Schrader, Joschka Grunwald, Danny Farell. Ein neues Foto folgt in Kürze.
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Seit 1994, nur Tore 1. Herren.

Platz Name Tore 7m Feldtore Spiele Ø ohne 7m Ø mit 7m

1. Markus Fraikin 1518 168 1350 435 3,1 3,5
2. Marc Monich 805 171 634 210 3 3,8
3. Christoph P alder 749 35 714 136 5,3 5,5
4. Kai Stolze 707 151 556 108 5,1 6,5
5. Thiago Santos 576 150 426 95 4,5 6,1
6. Norbert Schrader 479 10 469 271 1,7 1,8
7. Danny Farell 449 106 343 99 3,5 4,5
8. André Peter 407 0 407 150 2,7 2,7
9. Robert Heinrich 342 62 280 70 4 4,9
10. Henning Wollesen 293 14 279 127 2,2 2,3
11. Mathias Behncke 263 39 224 68 3,3 3,9
12. Carsten Warenycia 261 77 184 42 4,4 6,2
13. Said Evora 259 3 256 122 2,1 2,1
14. Philipp Haaks 248 0 248 82 3 3
15. Heiko Woltmann 231 27 204 74 2,8 3,1
16. Joschka Grunwald 206 0 206 72 2,9 2,9
 Patrick Ranzenberger 206 19 187 66 2,8 3,1
18. Gerald Schuster 204 54 150 132 1,1 1,5
19. Stefan Anders 201 0 201 91 2,2 2,2
20. Florian Bleyl 194 9 185 57 3,2 3,4
21. Andreas Frank 176 40 136 132 1 1,3
22. Torben Höhn 145 25 120 21 5,7 6,9
23. Jens Leichnitz 144 7 137 31 4,4 4,6
24. Rafael Nakashima 124 5 119 110 1,1 1,1
 Philipp Lamprecht 124 8 116 70 1,7 1,8
26. Philipp Ruge 120 1 119 48 2,5 2,5
27. Moritz Bott 119 6 113 39 2,9 3,1
 Dirk Schimmler 119 14 105 46 2,3 2,6
29. Amen Gafsi 113 37 76 19 4 5,9
30. Hannes Grocholl 111 10 101 31 3,3 3,6
31. Jens Carlson 100 2 98 71 1,4 1,4
 Marc Feldtmann 100 8 92 45 2 2,2
33. Christoph Mecker 97 1 96 37 2,6 2,6
34. Mario Reuter 93 6 87 34 2,6 2,7
35. Christian Schedeit 85 7 78 24 3,3 3,5
36. Waldemar Arndt 78 1 77 76 1 1
 Heiko Schwidrogitz 78 4 74 21 3,5 3,7
38. Robert Delinac 75 2 73 23 3,2 3,3
39. Jörg Senger 73 9 64 56 1,1 1,3
40. Heiko Siems 72 1 71 34 2,1 2,1
41. Franz Kuhagen 71 0 71 28 2,5 2,5
42. Ingolf Gonschorek 70 1 69 20 3,5 3,5
43. Christoph Stukenbrock 68 14 54 22 2,5 3,1
44. Robin Hoth 59 0 59 20 3 3
 Philipp Köhler 59 14 45 21 2,1 2,8
46. Jörn Kammler 57 1 56 21 2,7 2,7
47. Sebastian Witt 56 0 56 29 1,9 1,9
48. Fabian Paulsen 55 1 54 24 2,3 2,3
49. Falko Wahnschaff 51 0 51 10 5,1 5,1
 Alexander Bär 51 0 51 31 1,6 1,6
...

77. Tobias Schoeneberg 18 0 18 20 0,9 0,9
108. Dennis Juckel 0 0 0 52 0 0
 Christian Lamprecht 0 0 0 77 0 0
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Nr. Name Position Spiele 
Tore 

gesamt
Feldtore 7m Tore-Ø

7m-
Quote

1 Dennis Juckel TW 0 0 0 0 - -

12 Christian Lamprecht TW 0 0 0 0 - -

2 Philipp Haaks RA 0 0 0 0 - -

5 Heiko Siems RL/RR 0 0 0 0 - -

6 Florian Bleyl LA 0 0 0 0 - -

7 Markus Fraikin RL/RR 0 0 0 0 - -

8 Fabian Paulsen LA 0 0 0 0 - -

9 Joschka Grunwald RR/RM 0 0 0 0 - -

10 Danny Farell RM 0 0 0 0 - -

11 Philipp Lamprecht KM/RL 0 0 0 0 - -

13 Norbert Schrader KM 0 0 0 0 - -

15 Waldemar Arndt RR/RA 0 0 0 0 - -

31 Mario Reuter KM/RL 0 0 0 0 - -

44 Tobias Schoeneberg KM 0 0 0 0 - -

Christian Cornehl LA 0 0 0 0 0,0 0%

Jonas Grunwald RL/RR 0 0 0 0 0,0 0%

Felix Heilmann RA 0 0 0 0 0,0 0%

Domenic Klüver RL/RR 0 0 0 0 0,0 0%

0 0 0 - -

0 0 0 - -

  Siebenmeterkiller 7m davon 
gehalten Quote

Dennis Juckel 0 0 -

Christian Lamprecht 0 0 -

Gesamt 0 0 -

Trainer: Michael Repky
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Nr. Name Position Letzte Saison
1 Stephan Berg TW Alstertal

12 Sönke Bergmann TW Hamburg Lions
16 André Witt TW Alstertal

 
2 Sven Hendrik Gördel RR Hamburg Lions
6 Christian Hachenberg LA Alstertal
7 Tim Alsleben RR Alstertal
8 Lars Klausen RM Alstertal
9 Janis Denk RM Alstertal

10 Constantin Berg LA Alstertal
11 Boris Janzen RA Alstertal
13 Christopher Pöhls KM Hamburg Lions
14 David Gerner RR Alstertal
15 Max-Lucca Niewöhner RL THB Hamburg 03
17 Marius Boock RA Alstertal
18 Sven Hartmann KM Alstertal
20 Jan Strich RA Hamburg Lions
21 Alexander Bechthold KM Alstertal
22 Lennard Steen RL THB Hamburg 03
25 Fleming Strich RM THB Hamburg 03

 
T Kevin Ehrenberg
T Burkhard Witt
B Susanne Witt
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aus: Stormarner Tageblatt v. 01.04.2014

Sport

„Wir kommen um zu bleiben“: Ahrensburgs Handballer bejubeln den Hamburg-Liga-Aufstieg. UN

Nach28:27 imSpitzenspielderLandesligakehrenAhrensburgeralsStaffelsiegerzurück indieHandball-HH-Liga

AHRENSBURG Es dauerte
nicht lange, die Ahrensbur-
ger waren vorbereitet: Direkt
nach Spielende holte Kreis-
läufer Tobias Schoeneberg
die schwarzen Meister-T-
Shirts heraus und verteilte
sie an seine Mannschaftska-
meraden. In den frischen
Hemden ließen sich die Lan-
desliga-Handballer des Ah-
rensburgerTSVvonüber 300
Zuschauern auf der Tribüne
der Heimgartenhalle feiern.
Gerade hatten sie mit einem
28:27 (14:11)-Erfolg gegen
Verfolger THB Hamburg 03
die Staffelmeisterschaft per-
fekt gemacht–unddamitden
Aufstieg indieHamburg-Liga
geschafft. Nach drei Jahren
Abwesenheit kehrt das Team
von Trainer Michael Repky
somit ins Hamburger Ober-
haus zurück.
Gegen den Tabellendritten

aus Hoisbüttel dominierten
die Schlossstädter lange Zeit
das Geschehen, machten es
am Ende aber noch einmal

richtig spannend. Nach
23:19-Führung (46.) glichen
die Gäste zum 24:24 aus
(51.). Auch ein Punkt hätte
demATSVsicherzumvorzei-
tigen Staffelsieg gereicht,
doch die Stormarner wollten
mehr.DieRepky-Sieben legte
wieder zum 26:24 nach,
musste aber in der Folge
noch zwei Mal den Ausgleich
zum 26:26 und 27:27 (60.)
hinnehmen. Thorge Wegers
markierte mit seinem elften
Tor den Treffer zum 28:27,
aber im Gegenzug hatten die
Gäste noch einmal die Chan-
cezumAusgleich.WenigeSe-
kunden vor Ende landete der
Ball tatsächlich im Ahrens-
burger Tor, doch das Spiel
war zuvor bereits unterbro-
chenworden, weil THB-Trai-
nerDieter Badry eineAuszeit
genommen hatte. Sieben Se-
kunden standen noch auf der
Uhr, der letzteWurf der Gäs-
te landete jedoch neben dem
Tor. Der anschließende Jubel
derAhrensburger kanntekei-

ne Grenzen. „Vielen Dank an
die zahlreichen Fans für die
tolle Stimmung“, sagte Rep-
ky. „Jetzt genießen wir erst
einmal.“ mf
Ahrensburger TSV: Christian Lam-

precht, Dennis Juckel – ThorgeWe-
gers (11Tore/3Siebenmeter), Philipp
Haaks(7),MarkusFraikin(5),Joschka
Grunwald (3), Fabian Paulsen (2), Ra-
faelNakashima,HeikoSiems,Philipp
Lamprecht, Norbert Schrader, Wal-
demarArndt,Tobias Schoeneberg.

Packendes Spiel: AhrensburgsWaldemar Arndt (li.) gegen Max
Niewöhwer. UN

AHRENSBURG In ihrem letz-
ten Saisonspiel kassierten die
Hamburg-Liga-Handballerin-
nendesAhrensburgerTSVge-
gen den Tabellenzweiten SG
Hamburg-Nord eine 22:31
(8:14)-Niederlageundwerden
die Spielzeit auf Rang acht be-
enden. „Die Saison ist vorbei,
ich bin glücklich“, freute sich
Trainer JensCarlsonaufgrund
der großen Personalprobleme
in der Saison trotz der Schlap-
pe. „Wir hätten sicherlich bes-
ser abschneiden können, aber
letztlich haben wir den Klas-
senerhalt geschafft undhoffen
nun auf die nächste Saison.“
GegendenVizemeisterhiel-

ten die Stormarnerinnen zu-
nächst gutmit, ließendieGäs-
te dann jedoch bis zur 20. Mi-
nute auf sechs Tore davonzie-
hen. Mit diesem Rückstand
gingesauch indiePause.Nach
dem Wechsel rissen sich die
Gastgeberinnen noch einmal
zusammen, kämpften sich in
den ersten vier Minuten wie-
der auf 12:15 heran. Als der
ATSV imAngriff drei Fehler in
FolgeproduzierteunddieGäs-
te mit drei Tempogegenstö-
ßen auf 18:12 erhöhten, gaben
die Carlson-Schützlinge das
Spiel zu früh auf und verloren
amEnde noch deutlich.
„Jetzt freuenwir uns auf die

handballfreie Zeit“, so Carl-
son. „Für die neue Saison su-
chenwirnocheineTorhüterin,
aber auch Feldspielerinnen“.
Interessentinnen können sich
beim Coach (0171/1983553)
melden. mf

Tore ATSV: Maren Eckert (6), Antje
Mosche(6/3),SilkeVester (5),Kirsten
Mertgen(2),SvenjaOestreich,Simo-
na Stahl,MelanieWitte (je 1).

REINFELD Den ersten wichti-
genSchritt habendie SH-Liga-
Handballerinnen der HSG
Reinfeld/Hamberge getan.
Knappmit27:26(15:14)setzte
sich das Team von Trainer
Detfred Dörling im ersten
„Endspiel“ gegen die SG Oe-
versee/Jarplund-Weding
durchundzogdamit inderTa-
belle an dem Team vorbei auf
den Aufstiegsrang zwei. „Sol-
che Spiele machen uns stark“,
freute sichderCoach.Umdie-
sen Platz zu halten, reicht den
Stormarnerinnen nun ein Sieg
am nächsten Sonnabend
(17.30 Uhr, Schützenstraße,
Reinfeld) gegen den Tabellen-
zehntenHCTreia/Jübeksowie
einRemis imRückspiel beider
SG Oeversee/Jarplund-We-
ding eineWoche später.
Die Dörling-Sieben fand zu-

nächstnicht indieNachholbe-
gegnung und lag nach sieben
Minuten mit 3:7 hinten. Dör-
ling stellte dieAbwehrumund
hatte mit dieser Maßnahme
Erfolg. Die HSG glich zum 8:8
ausundging anschließendmit

10:8 in Führung. Oeversee
kämpfte sich wieder zum
10:10 zurück, bis zur Pause
erarbeitete sich die HSG eine
hauchdünne Führung.
Nach dem Seitenwechsel

glichen die Gäste aus, doch
Reinfeld ließ nicht nach und
ging nach 40 Minuten erneut
in Führung. Die HSG musste
jetzt auf Lena Powierski ver-
zichten, die einen Faustschlag
aufsJochbeinerhielt.„Wirhof-
fen, dass sie nächste Woche
wieder spielen kann“, so Dör-

Handball-SH-Liga:Reinfeld/HambergegewinntTopspielundspringtaufRangzwei

ling. Reinfeld konterte noch
einmal zum 26:24. Nach dem
erneutenAusgleich zum26:26
15SekundenvorSpielendege-
langLauraBethdreiSekunden
vor Ultimo in Unterzahl der
Siegtreffer. Dörling: „Große
Spielerinnen machen in wich-
tigen Spielen Big Points. Jetzt
fehlennurnochzweiSchritte.“
Tore Reinfeld: Lena Powierski (6/4),
Anna-Lena Tetzlaff (4), Jessica Fuhl-
brügge, Maike Waldeck (3), Janine
Sachse, Lina Tonding, Sandra Ber-
nert, Sina Rostek (je 2), Kerstin Al-
brecht, Lara Zube, Laura Beth (je 1).

SinaRosteck (Mitte)unddieHSGReinfeld/Hambergeentschieden
das Topspiel für sich und verbesserten sich auf Tabellenplatz zwei.

TRITTAU Einen 37:23 (17:10)-
KantersieggegendieLübecker
TS feierten die Landesliga-
Handballerinnen der GHG
Hahnheide im letzten Heim-
spiel der Saison. „Eine klasse
Leistung der gesamtenMann-
schaft“, freute sich Trainer
Thies Nowacki.
Die Stormarnerinnen legten

los wie die Feuerwehr und zo-
gen gegen den Tabellenzehn-
ten innerhalb von sieben Mi-
nuten über 2:0 auf 7:2 davon.
15MinutenspäterwardiePar-
tie beim Stand von 14:7 fast
entschieden.Undsokonntees
sichNowackierlauben,bereits
Mitte der erstenHalbzeit kräf-
tig durchzuwechseln. Mit ei-
nem Sieben-Tore-Vorsprung
ging es in die Kabinen.
Nach dem Wiederanpfiff

konnte die Nowacki-Sieben
zweiTrefferzum19:10nachle-
gen.Erst inder Schlussviertel-
stundeließdieGHGimGefühl
des sicheren Sieges etwas
nach, gewann am Ende aber
mehr als deutlich. mf
Tore Hahnheide: Pia Uhlenbrook
(10), Meike Braun (7), Anna Bielfeldt
(5), Ronja Sievers (3), Jill Saggau, Ey-
leenDahms,MaikeStapelfeldt, Lau-
ra Gösch, Ines Schwarz (je 2),Marei-
ke Eckardt,Merle Langhoff (je 1).

Ergebnis se
HANDBALL
SH-LIGA FRAUEN
Reinfeld/Hamberge – Oeversee/Ja-W. 27:26

1. Todesfelde/L. 20 632:443 38:2
2. Reinfeld/Ham. 20 540:481 28:12
3. Oever./Ja-We 20 505:468 28:12
4. Henstedt-U. II 20 537:499 26:14
5. Bredstedt 20 504:482 26:14
6. Schleswig IF 20 520:547 19:21
7. Kropp-Teten. II 20 479:509 19:21
8. Hohn/Elsdorf 20 493:497 17:23
9. MTVHerzhorn 20 441:481 14:26
10. Treia/Jübek 20 456:541 10:30
11. SGWift 20 442:526 8:32
12. Tarp-Wand. II 20 470:545 7:33

HAMBURG-LIGA FRAUEN
HGNorderstedt – Elmshorner HT 23:22
TuS Esingen – HT 16Hamburg 42:22
SGWilhelmsburg – SGAltona 19:20
Ahrensburger TSV – Hamburg-Nord 22:31
FCSt. Pauli – Eimsbütteler TV 21:18

1. TuS Esingen 19 501:366 32:6
2. SGHH-Nord 19 471:395 29:9
3. FC St. Pauli 19 390:357 25:13
4. HGNorderstedt 19 448:432 21:17
5. SGAltona 19 371:350 19:19
6. Wilhelmsburg 19 402:400 18:20
7. Elmshorner HT 19 407:414 17:21
8. Ahrensburg 20 448:498 16:24
9. Eimsbütteler TV 19 392:430 14:24
10. Bergedorf/VM 19 361:419 12:26
11. HT 16Hamburg19 366:496 7:31
„
LANDESLIGA SÜD MÄNNER
TuS Lübeck 93 – HSGEutin 36:16
Boostedt/Großenaspe – MTV Lübeck 28:30
Oldenburger SV – Union Oldesloe 35:25
Lübeck 76 – Lübecker TS 30:25
Glinde/Reinbek – HSGKalkberg 30:28

1. TuS Lübeck 93 19 561:404 36:2
2. Boostedt/Groß. 20 597:498 33:7
3. Lübecker TS 19 524:524 21:17
4. HSGKalkberg 19 500:470 19:19
6. Oldenburg 19 501:534 18:20
6. Union Oldesloe 19 418:457 17:21
7. MTV Lübeck 19 532:567 15:23
8. Glinde/Reinb. 19 513:536 15:23
9. Lauenburg 19 517:544 13:25
10. Lübeck 76 19 516:558 13:25
11. HSGEutin 19 462:551 10:28

LANDESLIGA SÜD FRAUEN
VfLGeesthacht – Travemünde II 30:25
TuS Lübeck – BSVKisdorf 23:19
Tills Löwen – Eichholzer SV 24:21
Bad Schwartau – SGMalente 35:24
GHGHahnheide – Lübecker TS 37:23
HSGKalkberg – SV Sülfeld 28:18

1. HSGKalkberg 21 546:416 38:4
2. VfL Geesthacht 21 633:502 36:6
3. Bad Schwartau 21 624:480 32:10
4. BSVKisdorf 21 586:518 26:16
5. Hahnheide 21 517:497 22:20
6. TuS Lübeck 21 488:503 22:20
7. SGMalente 21 569:587 18:24
8. SV Sülfeld 21 446:485 15:27
9. Tills Löwen 21 520:600 13:29
10. Lübecker TS 21 442:553 13:29
11. Travemünde II 21 446:553 9:33
12. Eichholzer SV 21 424:547 8:34

LANDESLIGA GR.2 HH MÄNNER
Ahrensburger TSV – THBHamburg 03 28:27
SGBergedorf/VM–HGNorderstedt II 29:26
Hamburg-Barmbek III – TSVEllerbek III 29:30
Buxtehuder SV – SGHamburg-Nord III 32:20
TVBillstedt – SGBSV/HSV I 29:38
Alstertal-Langh. II – FC St. Pauli II 27:31

1. Ahrensburg 21 663:569 35:7
2. SGBSV/HSV I 21 579:511 31:11
3. THBHamburg 21 647:566 29:13
4. Bergedorf/VM 21 585:548 25:17
5. Norderstedt II 21 607:558 24:18
6. Buxtehuder SV 21 552:563 22:20
7. Alster.-Langh. II 21 545:558 21:21
8. FC St. Pauli II 21 586:610 16:26
9. HGHamburg III 21 586:622 14:28
10. SGHH-Nord III 21 546:630 14:28
11. TSV Ellerbek III 21 523:595 12:30
12. TV Billstedt 21 604:693 9:33

KREIS STORMARN Sieg und
Niederlage für Stormarns
Handball-Landesligisten.
Während die SG Glinde/Rein-
bek gegen die HSG Kalkberg
30:28 gewann, unterlagder SC
Union Oldesloe dem Olden-
burger SVmit 25:35.
SG GLINDE/REINBEK –
HSG KALKBERG 30:28 (18:11)

Dank einer engagierten und
spielerisch über weite Stre-
cken überzeugenden Leistung
gewannen die Stormarner ihr
letztes Heimspiel der Saison.
NachzehnMinutendesAbtas-
tens übernahm die SG beim
5:4 erstmalig die Führung und
gab diese bis zum Schlusspfiff
nicht mehr her. „Besonders in
den zwanzig Minuten vor der
Pause haben wir fast fehlerlos
gespielt“, freute sich Coach
Joachim Restorff. Mit viel
Tempo und sehenswerten
SpielzügenzogendieStormar-
ner auf 18:11 davon. Im zwei-
ten Durchgang baute die SG
die Führung zunächst weiter
aus, ließ dann allerdings zuse-
hends nach. Die Folge: Kalk-

berg verkürzte den Rückstand
deutlich – ohne den Sieg der
Stormarner allerdings zu ge-
fährden. „Das war wohl die
beste erste Halbzeit der ge-
samten Saison – dort wurde
deutlich, welches Potenzial in
der Truppe steckt“, sagte Res-
torff.
Tore SG Glinde:Mattern (8/3), Pod-
ratz, P. Schadow (je 5), Riecke, Fonz
(je 3), Brake (2), Reischmann (2/1), K.
Schadow,Muchewitz (je 1).

OLDENBURGER SV –
SC UNION OLD. 35:25 (14:11)

ImletztenAuswärtsspielder
Saisongabes fürdieOldesloer
nichts zu holen. „Die erste
Halbzeit war noch ordentlich,
aber im zweiten Abschnitt ha-
ben wir gegen einen Gegner,
der unbedingt gewinnen woll-
te, ohne Abwehr gespielt, so
kann das nichts werden“, nör-
gelte Interimstrainer Jork
Reppin und sprach unter dem
Strich von einer „gruseligen
Vorstellung“ seiner Sieben.
Tore SC Union Oldesloe: Reppin
(13/2), Borchers (4), Ebert, Hartwig
(je 2), Bode, Sachse, Sielmann, Ker-
mel (je 1).

ATSVbejubeltMeisterschaft

Coach Carlson
froh, dass die
Saison vorbei ist

HSG wahrt Aufstiegschance

GHGHahnheide
feiert Kantersieg
gegenLübeckerTS

Sieg und Niederlage
für Landesliga-Teams

.
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A H R E N S B U R G  :: Schwarze Buchsta-
ben auf durchsichtigem Banner vor
dunklen T-Shirts entsprechen viel-
leicht nicht der effektivsten Form von
Werbewirksamkeit. Das handballeri-
sche Vermögen der Männer vom Ah-
rensburger TSV dagegen schon, wenn
es darum geht, der Sportart in der
Schlossstadt mehr Popularität zu ver-
leihen.

„Aufstieg Hamburg-Liga – wir kom-
men um zu bleiben“ lautet die selbstbe-
wusst klingende Botschaft auf der nach
Spielende aus einer Sporttasche gezau-
berten Werbefläche, mit der sich die
Mannschaft von Coach Michael Repky
nach dem 28:27-Erfolg über den THB
Hamburg in der Heimgartenhalle bei
rund 350 Zuschauern bedankt. 

Die Meisterschaft in der Landesliga
ist den Stormarnern vor dem Saisonab-
schluss bei der zweiten Mannschaft des

HT Norderstedt an diesem Sonntag
(14 Uhr, Poppenbütteler Straße) gewiss,
ebenso der Aufstieg in die fünfthöchste
deutsche Spielklasse. Zu einem Zeit-
punkt, als kein Ahrensburger ernsthaft
mit dem Titelgewinn rechnen konnte,

betätigte sich Rafael Nakashima als
Orakel: „Ich habe der Mannschaft in der
Winterpause prophezeit, dass wir bis
Saisonende genau eine Partie noch ver-
lieren werden, dann aber vorzeitig
Meister werden“, erzählt der 35 Jahre
alte Außenspieler. Bis zu diesem Wo-

chenende hat seine Vorhersage Be-
stand, denn das Team von Coach Micha-
el Repky zog nur gegen die dritte Mann-
schaft der SG Hamburg-Nord den Kür-
zeren (25:29). Was zu verkraften war
angesichts acht übriger Erfolge. 

Die Ahrensburger ließen sich auch
durch Rückschläge wie die verletzungs-
bedingten Ausfälle von Florian Bleyl
oder Danny Farell nicht aus der Spur
bringen. „Danny hat sich fünf Spieltage
vor Saisonende die Hand gebrochen“,
sagt Repky. „Als wir anschließend die
erste Partie ohne unseren Lenker im
Rückraum in eigener Halle gegen die
dritte Mannschaft der SG Hamburg-
Nord verloren, sah ich den Meistertitel
für uns in weite Ferne gerückt.“

Glücklicherweise kann der 51-Jäh-
rige sich ebenso auf die Charakterstärke
seiner Mannschaft verlassen wie auf
Thorge Wegers aus der zweiten Ahrens-
burger Mannschaft. Er konnte die Lü-
cke schließen, die Farell hinterlassen

hatte. „Thorge war mit 30 Treffern in
drei Partien nicht nur unser bester Tor-
schütze“, sagt Repky, „er hat dem Team
auch menschlich unheimlich gut ge-
tan.“ Nakashima fügt hinzu: „Das würde
Thorge auch weiterhin, wenn er sich be-
reit erklären würde, uns in der Ham-
burg-Liga zu unterstützen.“ 

Urgestein Markus Fraikin – seit
mehr als 20 Jahren beim ATSV – ist mit
138 Treffern vor dem letzten Spieltag
Ahrensburgs erfolgreichster Torschüt-
ze. „Unsere Mannschaft wird mit dem
jetzigen Kader in der Hamburg-Liga be-
stehen können“, meint der 41-Jährige.
„Dennoch benötigen wir dringend im
Rückraum Verstärkung, denn mehrere
Ausfälle zur gleichen Zeit kann unsere
dünne Spielerdecke nicht auffangen.“ 

Anfang März bekam Fraikin den
Spitznamen „1500-Tore-Mann“ ver-
passt. Kleiner Wermutstropfen: Seinen
Jubiläumstreffer erzielte der selbst-
ständige Programmierer von Internet-

Anwendungen ausgerechnet bei der
einzigen Niederlage in diesem Jahr – in
der Partie gegen Hamburg-Nord. Frai-
kin begann vor nunmehr 20 Jahren, alle
Torschützen des Ahrensburger TSV zu
erfassen. Seine Bilanz in 434 Liga-Ein-
sätzen ist mit 1513 Toren beeindru-
ckend. 1346 Treffer erzielte er dabei aus
dem Spiel heraus, 167 von der Sieben-
meterlinie aus. 

Trainer Repky will Anfang Juni mit
den Vorbereitungen auf die kommende
Saison beginnen und auf dem Transfer-
markt aktiv werden. Er sagt: „Unsere ta-
lentierten ehemaligen A-Jugendspieler
Mario Reuter, Tobias Lüthke und Felix
Heilmann kehren nach Auslandsauf-
enthalten zurück. Doch auch sie ent-
sprechen nicht dem Typ des hoch ge-
wachsenen Rückraumspielers, den wir
dringend benötigen.“ Reuter debütierte
bereits in der Landesliga, ehe auch er
sich fünf Sekunden nach seiner ersten
Einwechslung die Hand brach. 

Die Handballmän-
ner des Ahrens-
burger TSV sind
vorbereitet: Mit
bedruckten T-Shirts
und Banner feiern
sie den Aufstieg 
Foto: H. Bagdassarian

Ahrensburgs Handballer bejubeln Aufstieg 
Stormarner spielen kommende Saison in der Hamburg-Liga. Coach Michael Repky sucht für die fünfhöchste Spielklasse Verstärkung im Rückraum

Mehrere Ausfälle zur 
gleichen Zeit kann 

unsere dünne Spielerdecke
nicht auffangen.

Markus Fraikin, ATSV

T R I T TAU :: Es gibt einige Möglich-
keiten, auf welche Weise der TSV Tritt-
au an diesem Sonntag den Klassener-
halt in der Badminton-Bundesliga per-
fekt machen kann: So würde ein Sieg ge-
gen den 1. BC Düren (14 Uhr, Heinrich-
Hertz-Straße) auf jeden Fall reichen.
Ein Unentschieden bedeutet dann den
sicheren Klassenerhalt, wenn der direk-
te Konkurrent PTSV Rosenheim zeit-

gleich beim Tabellenzweiten SC Union
Lüdingshausen nicht gewinnt. Und im
Falle einer (wahrscheinlichen) Rosen-
heimer Niederlage wäre der Ausgang
des Trittauer Spiels sogar egal.

Es ist also gut möglich, dass am
Sonntag der – neben dem Aufstieg im
letzten Jahr – größte Erfolg der Ver-
einsgeschichte gefeiert wird. Die Kunde
von dem Ausgang der Rosenheimer Par-

tie soll über den offiziellen Ergebnis-
dienst erfolgen. Doch zunächst gilt die
Konzentration freilich der eigenen
Leistung. Denn gegen den Tabellen-
sechsten ist den Stormarnern auch zu-
zutrauen, den Klassenerhalt aus eige-
ner Kraft zu sichern. Allerdings sind mit
den Engländerinnen Sarah Walker und
Alyssa Lim die beiden gesetzten Damen
verhindert. Als Ersatz stehen Anneka-

trin Lillie und die 18-Jährige Nadine
Cordes bereit.

Bevor es gegen Düren ernst wird,
stellt der Verein seinen neuen Schirm-
herrn vor. Der Lütjenseer Schauspieler
Helmut Zierl steht vor den ersten Mat-
ches zu einem Interview bereit.

Bereits am kommenden Dienstag
gastieren die Stormarner am letzten
Spieltag bei der SG EBT Berlin. (aba)

TSV Trittau kann Klassenerhalt perfekt machen
Badminton-Bundesligist empfängt am Sonntag 1. BC Düren. Schon eine Niederlage des direkten Konkurrenten Rosenheim würde reichen

A M M E R S B E K :: Der Vorstand der
Tennissparte des SV Timmerhorn-Bün-
ningstedt ist wieder komplett: Auf der
Mitgliederversammlung konnten die
beiden vakanten Posten der Jugend-
wartin und des Technischen Warts mit
Jaqueline Laue und Timo Fresemann
wieder besetzt werden. „In diesem Jahr
gilt es, in die Gewinnung neuer Mitglie-
der zu investieren – vor allem im Fami-

lienbereich“, sagte der Vorsitzende
Markus Vehlow. Derzeit liegt die Mit-
gliederzahl bei 170 (darunter 40 Kin-
der). Familien können für einen Jahres-
beitrag von 390 Euro Tennis spielen. 

Wer Interesse an einem Schnup-
pertraining oder einer Mitgliedschaft
hat, kann sich per E-Mail (markus.
vehlow@barco.com) mit Markus Veh-
low in Verbindung setzen. (tj)

Timmerhorns Tennissparte
besetzt vakante Vorstandsposten

S I E K :: Beim SV Siek heißt es an die-
sem Sonnabend Abschied nehmen –
von der zweiten Tischtennis-Bundesli-
ga, und von drei Spielern. Bevor die
Mannschaft von Spielertrainer Wang
Yansheng um 15 Uhr in der Mehrzweck-
halle auf den TTC Ruhrstadt Herne ihr
letztes Heimspiel in dieser Saison be-
streitet, danken die Verantwortlichen
den drei Abgängen Deniz Aydin, Irfan
Cekic und Richard Hoffmann für ihren
Einsatz. Besonders Aydin hatte maß-
geblichen Anteil am Erfolg der Mann-
schaft. Er spielte sechs Jahre für die Sie-
ker, bestreitet gegen Herne sein 99.
Zweitligaspiel für die Stormarner.
Wenn nichts dazwischen kommt, macht
er eine Woche später beim Saisonab-
schluss in Dortmund die 100 voll. 

Kinder und Jugendliche haben bei
der letzten Heimpartie freien Eintritt,
für alle Zuschauer gibt es nach der Be-
gegnung Freigetränke, „Smalltalk“ mit
den Spielern sowie die Gelegenheit, mit
den Cracks einige Bälle zu spielen. 

Sportlich hoffen die Sieker nach
einer mit vier Siegen nicht ganz zufrie-

denstellend verlaufenen Saison zumin-
dest auf ein erfolgreiches Ende und
eine Revanche für die 4:6-Hinspielnie-
derlage. (tj)

Sieks Tischtennisherren
verabschieden sich 
von drei Spielern

A H R E N S B U R G :: Die Fußballer des
SSC Hagen Ahrensburg wollen am
Sonnabend beim TSV Altenholz 
(14 Uhr, Klausdorfer Straße) ihre Serie
aufrechterhalten. Im laufenden Jahr
verloren die Stormarner keines ihrer
fünf Spiele in der Schleswig-Holstein-
Liga und kassierten dabei nur zwei Ge-
gentore. Die zweite Mannschaft des 
SV Eichede gastiert am Sonntag, 14 Uhr,
bei der Drittliga-Reserve von Holstein
Kiel (Steenbeker Weg).

Schwere Aufgabe auch für den Ost-
steinbeker SV in der Oberliga Hamburg:
Am Sonntag, 14 Uhr, muss das Team von
Trainer Stefan Kohfahl bei Altona 93
antreten (Griegstraße). Die Hamburger
holten aus den letzten vier Spielen zehn
Punkte und erzielten 14 Tore. Nachdem
der Klassenerhalt fast gesichert ist,
kündigte Kohfahl an, vermehrt junge
Spieler einzusetzen. (aba)

Fußball: Auswärtsspiele
für Stormarns
Fünftligaclubs
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Herzlich willkommen zu unserem 
heutigen ersten Heimspiel in der 
Saison 2014/2015 gegen die Mädels 
der HT Norderstedt. Zu ungewohnt 
später Zeit spielen wir heute zum 
ersten Mal unter unserem neuen 
Trainer Matthias Steinhoff auf 
unserem neuen Hallenboden und 
hoffen, dass der Boden uns Glück 
bringt und unser Coach uns die rich-
tigen Impulse gibt. Unsere weiteren 
Heimspiele werden wir sonntags 
um 15.00 Uhr bestreiten. 

Die 1. Damen des ATSV in der Saison 2013/14. Hinten von links: Trainer Jens Carlson, Franziska Heidt-
mann, Simona Stahl, Katrin Knoll, Antje Mosche, Melanie Witte, Marion Nommensen. Vorne von links: 
Anna Maria Becker, Katrin Niemeier, Annika Held, Lisa Hellmers, Maren Eckert, Kirsten Martgen. Ein 
neues Foto folgt in Kürze.

Wir begrüßen die Damen aus Nor-
derstedt, ihre mitgereisten Anhän-
ger, die Schiedsrichter Hänke/Zabel 
und ganz besonders unsere Fans, die 
uns hoffentlich wieder tatkräftig 
von der Tribüne aus unterstützen.

Norderstedt hat sich uns auf 
unserem Turnier letzte Woche als 
junge, dynamische Mannschaft 
gezeigt, die vor allem durch ein 
druckvolles, schnelles Spiel im An-
griff und eine kompakte, offensive 
6:0-Deckung überzeugen konnten.

Wir sind also gewarnt und wissen, 
worauf wir uns einzustellen haben.

Für uns wird es wichtig sein, un-
sere Abwehr stabil zu halten und zu 
versuchen, über ein schnelles Spiel 
nach vorne zu einfachen Toren zu 
kommen, da unser Zusammenspiel 
im Angriff in den nächsten Wochen 
noch weiter optimiert werden muss. 

Also auf geht’s, es heißt mal wie-
der: Putz weg, Mädels!
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Nr. Name Position Alter Tore 14/15
1 Lisa Hellmers TW 27 0

12 Annika Held TW 25 0
2 Antje Mosche LA/RA 33 0
3 Franziska Heidtmann RL/LA 28 0
4 Silke Vester RM/LA 30 0
5 Katrin Knoll RM 33 0
6 Svenja Östreich RM/RR 25 0
8 Silke Thom KM 36 0
9 Nicole Goetz RL/RR 29 0

10 Lena David RL/RM/RR 32 0
14 Kirsten Mertgen KM/RR 32 0
18 Sarah-Sophie Schultz LA/RA 23 0
19 Simona Stahl RA/RR 29 0
21 Maren Eckert RL/RR 32 0
22 Melanie Witte LA 40 0

T Matthias Steinhoff Bank
B Nina Köppler Bank 27
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14 aufsteLLung Ht norderstedt

Nr. Name Position
1 Guilia Foelsche-Schiedat TW

16 Saskia Paschen TW
3 Britta Böckmann RM
4 Lina Lange RR
5 Christine Köhn KM
6 Madlin Rieboldt RR
7 Anika Hoffmann RL
8 Kim Borchers RM

10 Vanessa Meiburg LA
15 Saskia Mielsch RM
17 Malin Lindholm RM
18 Josefine Palm RL
20 Laura Glaß RA

33 Maya Mitulski KM
36 Mia Harmsen LA
41 Judith Foelsche-Schiedat KM

T Steffen Liepold Bank
B Mark Lembke Bank
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15 spieLpLan damen
Hamburg-Liga

So., 14.09.2014 20:00 ATSV – HT Norderstedt Heimgarten

Sa., 20.09.2014 18:00 SG Hamburg-Nord – ATSV Tegelsbarg

So., 28.09.2014 15:00 ATSV – SG Bergedorf/VM Heimgarten

Sa., 04.10.2014 17:00 Elmshorner HT – ATSV Olympia-Halle

So., 12.10.2014 15:00 ATSV – SG Wilhelmsburg Heimgarten

Sa., 01.11.2014 17:00 Halstenbeker TS – ATSV Bickbargen

So., 09.11.2014 16:00 TH Eilbeck – ATSV Steinhauerdamm

So., 16.11.2014 15:00 ATSV – TV Fischbek Heimgarten

Sa., 22.11.2014 17:00 SG Niendorf/Wandsetal – ATSV Sachsenweg alt

So., 30.11.2014 15:00 ATSV – SG Altona Heimgarten

So., 07.12.2014 17:00 Eimsbütteler TV – ATSV Hoheluft, Lokstedter Steindamm

So., 14.12.2014 14:00 HT Norderstedt – ATSV Schulzentrum Süd 2

So., 11.01.2015 15:00 ATSV – SG Hamburg-Nord Heimgarten

So., 18.01.2015 18:00 SG Bergedorf/VM – ATSV Ladenbeker Furtweg I

So., 25.01.2015 15:00 ATSV – Elmshorner HT Heimgarten

Sa., 31.01.2015 16:00 SG Wilhelmsburg – ATSV Dratelnstraße 1

So., 08.02.2015 15:00 ATSV – Halstenbeker TS Heimgarten

So., 15.02.2015 15:00 ATSV – TH Eilbeck Heimgarten

Sa., 21.02.2015 16:30 TV Fischbek – ATSV SH Süderelbe, Neumoorstück

So., 01.03.2015 15:00 ATSV – SG Niendorf/Wandsetal Heimgarten

Sa., 21.03.2015 18:00 SG Altona – ATSV Thedestraße

So., 29.03.2015 15:00 ATSV – Eimsbütteler TV Heimgarten



16 tabeLLe damen

Tatkraft.
Made in Holstein.

s Sparkasse
       Holstein

      Filialen        Vermögensmanagement         Private Banking          ImmobilienCenter          FirmenkundenCenter

1. Damen - Hamburg-Liga Frauen (200)

1 Ahrensburger TSV 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

2 Eimsbütteler TV 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

3 Elmshorner HT 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

4 Halstenbeker TS 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

5 HT Norderstedt 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

6 SG Altona 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

7 SG Bergedorf/VM 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

8 SG Hamburg-Nord 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

9 SG Niendorf/Wandsetal 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

10 SG Wilhelmsburg 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

11 TH Eilbeck 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0

12 TV Fischbek 0/22 0 0 0 0 : 0 0 0 : 0
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17 kurz notiert/rückbLick damen
Krankenlager/Ausfälle/Ab-
gänge

Leider werden wir voraussichtlich 
bis Ende des Jahres noch auf Annika 
Held und Nicole Goetz verzichten 
müssen. Annika ist nach ihrer 
Kreuz band-OP im Februar wieder 
ins leichte Training eingestiegen, 
braucht aber noch etwas Zeit. Nicole 
muss leider noch eine Verletzung im 
Fuß auskurieren und wird uns daher 
nicht im Rückraum unterstützen 
können.

Nina Köppler hat nach divers-
en Knieverletzungen ihre Hand-
ballschuhe auf den Dachboden 
verbannt. Dennoch wird sie uns 
tatkräftig als Betreuerin von der 
Bank oder Kinderbetreuung auf der 
Tribüne begleiten.

Unsere Rückraumrakete Katrin 
„Kalle“ Strecke legt eine Handball-
pause ein.

Ebenso hat uns zum Ende der 
letzten Saison Kirsten Hupfeld ver-
lassen, die vorerst ihre Handballkar-
riere beendet hat.

Unser ehemaliger Coach Jens 
Carlson kümmert sich jetzt darum, 
dass der Nachwuchs in Hamburg 
gefördert wird, und trainiert seine 
Kinder bei der TH Eilbeck. 

Urlaub

Franziska Heidtmann weilt momen-
tan bei den „Schönen und Reichen“ 
in Nizza, sucht wahrscheinlich im-
mer noch verzweifelt nach einer 
bezahlbaren Unterkunft und wird 
dementsprechend heute nicht mit 
von der Partie sein.

Neuzugänge/Rückkehrer

Seit Mai haben wir mit Matthias 
Steinhoff einen neuen Coach, der 
vorher in Stockelsdorf Jugendma-

nnschaften trainiert hat und somit 
mit uns eine neue Herausforderung 
hat. Er war früher selbst Torwart 
beim VfL Bad Schwartau. 

Wir hoffen, dass er sich bei uns 
gut aufgenommen fühlt und sich 
langsam daran gewöhnt, dass wir 
eine „etwas andere“ Hamburg-Liga-
Mannschaft sind. 

Wieder dabei nach ihren Schwan-
gerschaften sind Lena David und 
Silke Thom. Lena wird heute schon 
gegen HT Norderstedt wieder im 
Rückraum für Wirbel auf den Rück-
raumpositionen sorgen. Silke wird 
im Laufe der Hinrunde hoffentlich 
Kiki am Kreis entlasten. 

Aus den 2. Damen ist Sarah Schultz 
zu uns gestoßen und wird auf den 
Außenpositionen zum Einsatz kom-
men. 

Hochzeiten

Im Juni heiratete unsere Rückraum-
mitte Silke ihren Thorge und heißt 
seitdem nicht mehr Vester, sondern 
Wegers.

Auch unsere Flügelflitzerin Antje 
ist seit August unter einem anderen 
Namen unterwegs und wird nun 
unter dem Namen Bründlinger für 
uns auf Torejagd gehen.

Vielen Dank euch beiden, dass 
wir an diesen beiden unheimlich 
schönen Feiern und unvergessli-
chen Momenten eures Lebens teil-
haben durften! Wir wünschen euch 
nochmals alles Gute.

Geburtstage

Während der spielfreien Zeit fei-
erten auch einige von uns Geburt-
stag. Nina feierte Ende April ihren 
27. Geburtstag, unser Küken Sarah 
im Mai ihren 23. Geburtstag und 
Kiki und Maren wurden im Juni 32. 

Unsere „Mannschaftsmutti“ Melli 
nullte im Juli und wir überraschten 
sie zu ihrem 40. Geburtstag. Auch 
unser Trainer feierte im Juli sein 
Wiegenfest. Lena und Antje feierten 
im August ihren 32. und 33. Ge-
burstag und Kalle nullte im August 
und wurde 30. 

Rückblick
1. Damen: Ordentlicher 3. Platz 
beim eigenen Turnier

Nach einer „mageren“ Saison-Vor-
bereitungsphase (Urlaubsabwesen-
heiten, Blessuren ...) und entsprech-
end eher aussagelosen Ergebnissen 
bei den durchgeführten Trainings-
spie len erreichten die 1. Damen 
auf dem eigenen Turnier einen 
insgesamt zufriedenstellenden 
dritten Platz. Die Ergebnisse: ATSV 
- Niendorf/Wandsetal 8:5, Eimsbüt-
teler TV - ATSV 8:9, OSC SF Berlin 
- ATSV 10:6, ATSV - HT Norderstedt 
11:13, SG Wilhelmsburg - ATSV 7:9.
Mit der spiel- und laufstärksten 
Mannschaft wurde der Oberligist 
OSC SF Berlin mit nur einem Punk-
tverlust verdienter Turniersieg-
er; knapp dahinter unser erster 
Punktspielgegner in der Hamburg-
Liga, das junge Team des HT Norder-
stedt. - Fazit für die ATSV-Damen: 
In der Abwehr sah‘s schon ganz 
ordentlich aus; im Angriff gibt es 
noch einiges zu tun, bis der Rhyth-
mus gefunden ist.
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VOLLEYBALL

Oststeinbeker SV verpflichtet
19 Jahre altes Talent

O S T S T E I N B E K :: Die Drittliga-Vol-
leyballmänner des Oststeinbeker SV
können einen weiteren Neuzugang ver-
melden: Jannis Lange wechselt vom Re-
gionalligateam VC Olympia Hamburg
an den Meessen. Das 19 Jahre alte Ta-
lent ist im Team von Coach Björn Dom-
roese für die bisher noch offene Positi-
on des Zuspielers eingeplant. Der Kader
der Ostbek Pirates befindet sich nach
dem Abgang von acht Stammkräften
weiterhin im Aufbau. (hba)

TURNEN

SV Großhansdorf schickt 
vier Teilnehmer zur DM

G R O S S H A N S D O R F :: Die Turnerin-
nen Delia de la Rubia, 13, Magdalena
Bürk, 12, sowie Emma und Greta Kas-
tien, beide 13, gehen am Wochenende
21./22. September bei den deutschen
Mehrkampfmeisterschaften in Einbeck
(Niedersachsen) an den Start. Das Ti-
cket für die nationalen Titelkämpfe ha-
ben die vier Mädchen des SV Großhans-
dorf bei den Landesmehrkampfmeis-
terschaften in Eutin gelöst. Das Quar-
tett aus Stormarn überbot in der Diszip-
lin Jahn-Mehrkampf (Turnen, Leicht-
athletik, Schwimmen und Kunst-
springen) die geforderte Norm von
48 Punkten jeweils um mehr als zwei
Zähler. (hba)

TRIATHLON

Anke Lakies startet in
Kitzbühel bei Sprint-EM

B A D  O L D E S L O E :: Anke Lakies geht
an diesem Wochenende im österrei-
chischen Kitzbühel bei den Triathlon-
Europameisterschaften an den Start.
Die 47 Jahre alte Ausdauersportlerin
vom VfL Oldesloe wird die Altersklas-
sen-Nationalmannschaft der deutschen
Triathlon-Union über die Sprint-Dis-
tanz (750 Meter Schwimmen, 20 Kilo-
meter Radfahren, fünf Kilometer
Laufen) vertreten. Anfang des Monats
sicherte sie sich bei den Duathlon-Welt-
meisterschaften im spanischen Ponte-
vedra in der Altersstufe 45 bis 49 die Sil-
bermedaille. (hba)

TENNIS

TSV Reinbek bietet
Ferienkurse an

R E I N B E K  :: Die TSV Reinbek bietet
in den ersten und letzten beiden Wo-
chen der Sommerferien (14. bis 23. Juli
und 13. bis 22. August) Tenniskurse für
Erwachsene an. Jeder Kursus dauert
drei Tage und ist für Anfänger und Fort-
geschrittene geeignet. Vereinsmitglie-
der zahlen 50 Euro, Gäste 70 Euro. An-
meldungen sind bis 30. Juni bei Juliane
Kremser unter der E-Mail-Adresse
sportwart-tennis@tsv-reinbek.de mög-
lich. Weitere Auskünfte gibt die Ver-
einsgeschäftsstelle unter der Telefon-
nummer 040/722 18 37. (hba)

H E N R I K  B A G DA S S A R I A N

A H R E N S B U R G :: Lars Kiesbye, Lei-
ter der Handballabteilung des Ahrens-
burger TSV, hat nach nur drei Wochen
hinter dem Punkt „Trainersuche“ einen
dicken Haken auf seiner To-do-Liste ge-
setzt. Ab sofort leitet Matthias Steinhoff
die sportlichen Geschicke der Stormar-
ner Handballfrauen. Der 57 Jahre alte
Übungsleiter tritt die Nachfolge von
Jens Carlson an, der das Team zwei Jah-
re in der Hamburg-Liga betreute. 

Carlson zog sich aus zeitlichen
Gründen zurück. „In Hamburg betreue
ich die drei E-Jugend-Teams, in denen
meine eigenen Kinder spielen“, sagt er.
„Ich freue mich für den Verein, dass er

so schnell einen Nachfolger finden
konnte.“ Dem ATSV wird Jens Carlson
die Treue halten – immerhin ist er seit
35 Jahren Mitglied – und für die zweite
Männermannschaft weiterhin im Rück-
raum auf Torjagd gehen. 

Steinhoff war zuletzt sieben Jahre
lang Jugendtrainer beim ATSV Sto-
ckelsdorf (bei Lübeck). „Seit längerem
habe ich mit einer neuen Herausforde-
rung im Erwachsenenbereich geliebäu-
gelt“, sagt der Schwartauer. Eine Anzei-
ge im Magazin des Hamburger Hand-
ball-Verbands brachte beide Parteien
zusammen. Kiesbye: „Während unseres
Telefonats habe ich sofort gemerkt, dass
die Chemie zwischen uns stimmt.“ 

Beide vereinbarten ein Probetrai-
ning, das bei den Spielerinnen eine ähn-
liche Resonanz hervorrief. „Nach Rück-
sprache mit der Mannschaft war die
Verpflichtung von Matthias besiegelt“,
sagt Kiesbye. „Natürlich sind wir sehr
glücklich, so zeitnah einen geeigneten
Kandidaten gefunden zu haben.“ Der
neue Coach geht ohne großen Druck in

die kommende Spielzeit. Nach ersten
Trainingseindrücken sagt Steinhoff:
„Die Mannschaft ist besser als der Ta-
bellenplatz, auf dem sie die vergangene
Saison beendet hat.“ Die Spielzeit 2013/
2014 schlossen die Schlossstädterinnen
auf Rang acht ab.

Steinhoff, Inhaber eines Fotolabors
in Selmsdorf bei Lübeck, bezeichnet
sich selbst als „handballverrückt“. Beim
VfL Bad Schwartau durchlief der gebür-
tige Berliner als Torwart diverse Ju-
gendmannschaften. Seine Zeit bei der
Bundeswehr sorgte für eine 15-monati-
ge Zwangspause, anschließend zog es
ihn aus privaten und beruflichen Grün-
den nach Geleen (Niederlande). 

Dort stand er einige Jahre für den
Verein Fortune Geleen zwischen den
Pfosten. „Im vergangenen Jahr haben
wir an alter Wirkungsstätte nach 30
Jahren eine Wiedersehensparty gefei-
ert“, erzählt Steinhoff. Mitte der
1980er-Jahre kehrte er nach Deutsch-
land zurück, um in Hamburg Soziologie
zu studieren. „Nach vier Semestern bin
ich zur Betriebswirtschaftslehre ge-
wechselt“, sagt Steinhoff, „denn mit ei-
nem BWL-Studium schien mir die
Möglichkeit, Geld zu verdienen, größer
zu sein.“ 

Bis zu seinem ersten Kreuzbandriss
hütete er das Handballtor des Oberligis-
ten Lübecker TS. Nach vollständiger
Genesung kehrte er zu seinem Heimat-
verein in Bad Schwartau zurück, mit
dem ihm 1988 der Aufstieg in die Zweite
Bundesliga glückte. Ein erneuter
Kreuzbandriss verhinderte sein Debüt
in der zweithöchsten Spielklasse. Vor
zehn Jahren beendete Steinhoff seine
aktive Karriere. 2007 stieg er beim
ATSV Stockelsdorf als Coach im leis-
tungsorientierten Jugendbereich ein. 

In Ahrensburg wartet viel Arbeit.
Das Team soll punktuell verstärkt wer-
den, in zwei Vorbereitungsphasen wird
die Mannschaft taktisch und spielerisch
geschult sowie die nötige Fitness erar-
beitet. Steinhoff legt Wert auf viele
Testbegegnungen gegen Teams aus der
Region – und wenn möglich auch aus
höheren Ligen. Als Standortbestim-
mung sieht er diese Spiele aber nicht. Er
sagt: „Die haben wir erst nach drei oder
vier Partien in der Hamburg-Liga.“

Ahrensburgs neuer Handballcoach
Matthias Steinhoff tritt beim ATSV-Frauenteam die Nachfolge von Jens Carlson an. Der 57-Jährige aus Bad Schwartau war früher Torwart

Matthias Steinhoff
wechselt aus dem
Jugendbereich des
ATSV Stockelsdorf
zu den 
Handballfrauen des
Ahrensburger TSV 
Foto: H. Bagdassarian

Während unseres Telefonats
habe ich sofort gemerkt, 

dass die Chemie
zwischen uns stimmt.

Lars Kiesbye, Abteilungsleiter
des Ahrensburger TSV

S T E I N B U R G :: Zum ersten Mal in
der Vereinsgeschichte spielen die D-Ju-
niorenfußballer des SV Eichede um den
Landesmeistertitel. Die Mannschaft
von Chefcoach Thomas Finnern und
Co-Trainer Lutz Wagener hat sich für
das Finalturnier der vier Verbandsliga-
meister an diesem Sonnabend in Kiel
(Steenbeker Weg 150) qualifiziert. Dort

treffen die Eicheder im Halbfinale
(10 Uhr) entweder auf Gastgeber KSV
Holstein oder den TSV Kropp. Außer-
dem ist der Breitenfelder SV dabei. 

Die Stormarner haben sich in der
Süd-West-Staffel mit elf Siegen und ei-
nem Unentschieden ungeschlagen den
Titel gesichert. Ihr letztes Spiel gegen
die Kaltenkirchener TS gewannen sie

mit 15:0. Stürmer Valentin Zalli erzielte
in den zwölf Verbandsligapartien 27 To-
re und weckte damit das Interesse des
Eicheder Kooperationspartners Ham-
burger SV. Nach der Sommerpause wird
er seine junge Karriere in der Nach-
wuchsabteilung des Bundesligisten
fortsetzen. Zuvor will er jedoch den SVE
zum Titel schießen. (tj)

SV Eichede spielt um Landestitel
D-Juniorenfußballer treffen in Kiel auf den KSV Holstein, TSV Kropp und Breitenfelder SV

J E R S B E K :: 87 Mädchen und Jungen
der Altersklassen (AK) 18, 16, 14 und 12
sind an diesem Wochenende bei den Ju-
gendmeisterschaften des Golfverbands
Schleswig-Holstein auf der Anlage des
GC Jersbek (Oberteicher Weg) dabei.
Die erste Runde beginnt am Sonnabend
um 9 Uhr. Anschließend erfolgt ein Cut.
Auf der Schlussrunde am Sonntag sind

dann nur noch die besten 72 Spieler da-
bei. 

Die Hoffnungen der Gastgeber ru-
hen insbesondere auf Tim Ewers, der
kürzlich im GC am Sachsenwald die Re-
gionalmeisterschaft Nord der Jungen
gewonnen hat. Gute Chancen haben
auch Tims Bruder Mark und Jack
Boughton. (tj)

Schleswig-Holsteins Golfjugend
ermittelt in Jersbek ihre Meister

A N Z E I G EA N Z E I G E
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Rollladenbau • Markisen • Vordächer
Terrassenüberdachungen • Plissee

Insektenschutz • Garagentore

Frühjahrsaktion
für
Hülsenmarkise 1710

Autohof Siek
KFZ An-und Verkauf

Tel: 04107-7300
von 12.00 - 18.00 UhrTrittauer

Gesangverein

GROSSE BENEFIZVERANSTALTUNG

29.06.2014
ab 12 Uhr

15 Uhr

14 Uhr

Open Air Hoffest

Der Erlös aus dem Verkauf unserer
Tortenspezialitäten geht zugunsten des

Kinder-Hospiz Sternenbrücke.

Hamburger Straße 2–6 · 22946 Grande

BODYMEDBODYMEDBODYMEDBODYMED----Center KuddewördeCenter KuddewördeCenter KuddewördeCenter Kuddewörde
Möllner Str. 56, Kuddewörde Telefon 04154 79 38 925
info@bodymed-kuddewoerde.de www.bodymed-kuddewoerde.de

Weitere Angebote:

Personal Training
Fasten zur Leberentfettung
Ernährungsberatung

AbnehmenAbnehmenAbnehmenAbnehmen ---- aber sicher! Infoabend zum Kurs:aber sicher! Infoabend zum Kurs:aber sicher! Infoabend zum Kurs:aber sicher! Infoabend zum Kurs:
Do., 26.06.2014, 18 UhrDo., 26.06.2014, 18 UhrDo., 26.06.2014, 18 UhrDo., 26.06.2014, 18 Uhr
Bitte melden Sie sich an (kostenlos).
Krankenkassenbezuschussung möglich.

4 GRUNDSTÜCK GESUCHT 4
Junge Familie sucht Baugrundstück in Ah-
rensburg ca. 500qm. Tel.: 0177-6876910

Ulrich Lauterbach
Facharzt für Innere Medizin und Allgemeinmedizin

Liebe Patienten!

Aus persönlichen Gründen werde ich das MVZ Ahrensburg,
Hamburger Str. 23, 22926 Ahrensburg zum 30.06.2014 verlassen.

Ab dem 01.07.2014 übernehme ich die Praxis von

Dr. Volker Clausing, Mittelweg 10, 22941 Bargteheide, 
Telefon 04532/23853, Fax 04532/23910

Ich bedanke mich sehr für das von Ihnen entgegengebrachte 
Vertrauen der letzten 13 Jahre und wünsche Ihnen alles Gute
und vor allem Gesundheit für die Zukunft.

MFA für Frauerarztpraxis gesucht
wir sind eine freundliche moderne Gemeinschaftspraxis für Gynäko-
logie und Geburtshilfe in Glinde
und suchen eine jüngere MFA zunächst als Teilzeitkraft gerne mit Vor-
erfahrung im gynäkologischen Bereich und guten EDV Kenntnissen
 T97246 HA

Deepenstegen 4 • 22952 Lütjensee
Tel. 04154 / 9893-0

www.berghof-luetjensee.de

Sind Ihnen Herzlichkeit, Selbstbestimmung
und familiäres Leben wichtig?

Dann werden Sie bei uns gerne arbeiten!

Wir bieten einen attraktiven Arbeitsplatz als

> examinierte Pflegefachkraft (m/w)

> Betreuungskraft § 87b (m/w)

auf 450,- € Basis 

Unsere Bewohner warten auf Sie!

übertarifliche Bezahlung und

Beteiligung an der betrieblichen

Altersvorsorge

Wir suchen Sie!
Sie sind mit dem ª Friseur/-in?

Sie sind kreativ?
Sie lieben Ihren Beruf?

Sie lieben es,
Menschen zu begeistern und

arbeiten gern familiär?

Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Bitte bewerben Sie sich schriftlich
oder persönlich in der

Bahnhofstraße 50 · 22946 Trittau
Tel. 04154 / 999 682

www.haarvisionen-trittau.de

Ausbildung zur/m 
Zahnmedizinischen Fachangestellte/n

Für unsere Gemeinschaftspraxis in Ammersbek (U-Bahn Hoisbüttel) 
suchen wir zum 1. August 2014

eine/n motivierte/n und zuverlässige/n Auszubildende/n.

Wenn Sie in einer zukunfts- und qualitätsorientierten Praxis 
lernen möchten, senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

Hamburger Straße 97, 22949 Ammersbek
www.praxis-kaufmanndellwig.de

Stellenangebote

Kraftfahrz., Zubehör

Das Hamburger Abendblatt im Abonnement – 
einfach anrufen: 040/33394011

Ihr direkter Kontakt vor Ort
Raum Stormarn
Anzeigenvertretung Carsten Sikorski
Woldenhorn 2, 22926 Ahrensburg
Tel. 04102/6 67 47-10
Fax 04102/6 67 47-19
stormarn.anzeigen@abendblatt.de

pressespiegeL damen

aus: Hamburger Abendblatt v. 21.06.2014, 
Regionalausgabe Stormarn.
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Mannschaft Alter/Liga Tag Halle Uhrzeit Trainer Telefon
1. Herren Hamburg-Liga Di Heimgarten 20.30-22.00 Michael Repky 0163/3592900

Do Heimgarten 20.30-22.00
2. Herren Bezirksliga Fr KBS 20.15-22.00 Kai Stolze 0172/8593808

Senioren Landesliga Do Stormarnschule 20.30-22.00 Olaf Bertolatus 04102/678483
Uwe Kreutzberger 04102/43915

1. Damen Hamburg-Liga Di Heimgarten 20.30-22.00 Matthias Steinhoff 0172/7418037 
Fr Heimgarten 20.00-22.00

2. Damen Bezirksliga Mi KBS 20.00-22.00 Christian Haude

3. Damen Kreisliga Mi Heimgarten 20.00-22.00 Uwe Kreutzberger 04102/43915

weibl. A 1996/1997 Mo Stormarnschule 18.30-20.00 Susanne Kämke 04102/53740
Mi Kreisberufschule 19.30-21.00 Philipp Lamprecht

männl. A 1996/1997 Di Heimgarten 19.00-20.30 Danny Farell 0170/5454454
19.00-20.30

1. männl. B 1998/1999 Di Heimgarten 18.30-20.00 Michael Repky 0163/3592900
Fr Heimgarten 18.30-20.00

2. männl. B 1998/1999 Mi Heimgarten 19.00-20.30 Domenic Klüver 0178/1904542
Fr Heimgarten 18.30-20.00

1. weibl. B 1998/1999 Mo Stormarnschule 18.00-19.30 Carsten Meyer 0172/1510111
Do Stormarnschule 19.00-20.30

2. weibl. B 1998/1999 Di Heimgarten 17.30-19.00 Nathalie Repky 0174/9288024
Do Stormarnschule 18.00-19.30

1. männl. C 2000/2001 Mo KBS 18.00-19.30 Florian Bleyl 0157/34501547
Do Heimgarten 19.00-20.30

2. männl. C 2000/2001 Mi KBS 18.00-19.30 Waldemar Arndt 0157/84768796
Fr Heimgarten 17.30-18.30

1. weibl. C 2000/2001 Mi Heimgarten 17.30-19.00 Kirsten Mertgen 0160/96871211
Fr Heimgarten 16.30-18.00

männl. D 2002/2003 Mo KBS 17.00-18.30 Robin Samusch 04102/6787888
Do KBS 17.00-18.00 Felix Michl 04102/697769

weibl. D 2002/2003 Mi Heimgarten 17.30-19.00 Caroline Griese 01520/9052401
Fr Heimgarten 16.30-18.00

männl. E 2004/2005 Mi Heimgarten 16.30-18.00 Klaas Nommensen 04102/41962
Ole Seeberg 04102/888650

weibl. E 2004/2005 Di Heimgarten 16.30-18.00 Tina Jensen 04102/822299

Minis 2006/2007 Fr Heimgarten 15.30-16.30 Kerstin Schmidt

Minis 2008 Mo KBS 16.00-17.00 Tina Jensen 04102/822299

Ballspielgruppe 2009/2010 Mo KBS 16.00-17.00 Katrin Hoffmann 04102/2004163

Ballspielgruppe 2009/2010 Fr Heimgarten 15.30-16.30 Jana Wehner 04102/206025

Legende
Heimgarten Heimgartenschule, große Halle Reesenbüttler Redder 4
KBS Kreisberufsschule Friedensallee
Stormarnschule Stormarnschule, neue Halle Waldstraße 14
Reesenbüttel Grundschule Reesenbüttel, kleine Halle Schimmelmannstr. 46

atsV-trainingspLan



Engagierte Handballerin oder engagierter Handballer 
für FSJ-Stelle ab August 2015 gesucht

Die Handballabteilung des Ahrensburger TSV sucht einen FSJler oder eine FSJlerin. Beginn der Tätigkeit 
ist der 01.08.2015 für die Dauer von einem Jahr.

Die Aufgabenschwerpunkte sind:

• Trainertätigkeiten im Jugendbereich unserer Handballabteilung
• Durchführung bestehender Handball-AG in mehreren Grundschulen in der nahen Umgebung
• Durchführung/Entwicklung von Workshops (Kursangebote) in Kitas
• Organisationstätigkeiten innerhalb der Handballabteilung (Schwerpunkt Jugendbereich)
• Unterstützung der Jugendwarte der Handballabteilung

Es erwartet dich ein abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld im Jugendbereich in enger Zusammenarbeit 
mit dem Abteilungsvorstand und mit viel Platz für eigene Ideen.

Wenn du selbst aktiv Handball spielst, Erfahrungen im Umgang mit Kindern hast, sehr verantwortungs-
voll und zuverlässig bist und wir dein Interesse geweckt haben, so wende dich mit deiner Bewerbung an: 
fsj@handball.atsv.de. Voraussetzung ist ein gültiger PKW-Führerschein (ein Fahrzeug wird dir gestellt).

Bei weiteren Fragen wende dich gerne vorab telefonisch an Lars Kiesbye (0151/14205453) oder Michael 
Repky (0163/3592900). 
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Ahrensburger Handball-
Jugend im Trainings-
camp in Dänemark

Über Pfingsten fuhren 85 Kind-
er und neun Trainer mit zwei 
Reisebussen in das Sportz-
entrum von Løgumkloster in 
Dänemark. Am Freitagabend 
wurden die Räumlichkeiten 
der Anlage bezogen. Den äl-
teren Jahrgängen standen 
kleine Ferienhäuser zur Verfü-
gung. Die jüngeren Teilnehmer 
wurden in Seminarräumen 
der Anlage untergebracht. In-
sgesamt drei Sporthallen und 
eine Gymnastikhalle standen 
den Jugendlichen für die Train-
ingseinheiten zur Verfügung. 

Am Samstag war um 7 Uhr der 
Weckdienst unterwegs. Um 9 
Uhr ging es in die Sporthallen. 
Ein paar kurze Ansagen und 
Verhaltenshinweise, danach 
verteilten sich die Jugendli-

chen in den Sporthallen. Ver-
schiedene Grundlagenübun-
gen des Handballsports stan-
den auf dem Programm. Nach 
45 Minuten wurde die nächste 
Trainingsstation aufgesucht. 
Am Abend wurde das gute 
Wetter für einen gemeinsa-
men Grillabend genutzt. 

Die Weckzeit am Sonntag 
wurde auf 7.30 Uhr verlegt, 
dies wurde gern von allen an-
genommen. Nach dem Früh-
stück ging es wieder in die 
Sporthallen. Am Nachmittag 
konnte jeder etwas „Luft“ 
schnappen und entspannen. 
Es wurden verschiedene Spiele 
angeboten, zusätzlich kam das 
Schwimmbad nicht zu kurz 
und wurde intensiv genutzt. 
Am Abend stand ein internes 
Handball-Turnier auf dem 
Zettel. Am Ende spielten die 
Trainer gegen die mA-/mB-
Jugend. 

Jugend

Am Montag kamen alle 
schwer wieder in die Gänge 
und das Trainingsprogramm 
wurde weiter fortgeführt. 
Nach dem Mittagessen stand 
das große Aufräumen auf dem 
Programm.

Pünktlich standen die beiden 
Busse zur Abfahrt bereit.

Ein Dank geht an den Ju-
gendausschuss des ATSV, der 
die Fahrt mit einem großzügi-
gen Beitrag gefördert hat, und 
den Handball-Jugendförderv-
erein, der sich an den Kosten 
für die T-Shirts beteiligt hat.

Die Vorbereitungen für das 
nächste Jahr haben bereits 
begonnen. Die Anlage ist re-
serviert für das dritte Train-
ings-Camp über Pfingsten 
in Løgumkloster vom 22. Bis 
25. Mai.2015. Die Anmeldung 
ist wieder ab dem 4. Quartal 
möglich. 

Michael Repky
Organisation
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Sa., 13.09.2014 14:30 männl. D Ahrensburger TSV – AMTV Hamburg II

Sa., 13.09.2014 15:30 1. weibl. B Ahrensburger TSV – TSV Hohenhorst

Sa., 13.09.2014 17:00 1. männl. C Ahrensburger TSV – HSV Hamburg

Sa., 13.09.2014 18:15 männl. B Ahrensburger TSV – SG Hamburg-Nord II

So., 14.09.2014 11:00 weibl. A Ahrensburger TSV – SG Wilhelmsburg

So., 14.09.2014 12:30 weibl. E Ahrensburger TSV – JSG Alstertal/Norderstedt II

So., 14.09.2014 13:30 weibl. C Ahrensburger TSV – Eimsbütteler TV

So., 14.09.2014 14:45 2. weibl. B Ahrensburger TSV II – TV Fischbek

So., 14.09.2014 16:00 2. Herren Ahrensburger TSV II – SG BSV/HSV III

So., 14.09.2014 18:00 1. Herren Ahrensburger TSV – SC Alstertal-Langenhorn

So., 14.09.2014 20:00 1.Damen Ahrensburger TSV – HT Norderstedt

Sa., 20.09.2014 14:00 2. männl. C Ahrensburger TSV II – HSV/Hamm 02

Sa., 20.09.2014 15:15 1. weibl. B Ahrensburger TSV – TuS Aumühle-Wohltorf

Sa., 20.09.2014 16:30 Senioren Ahrensburger TSV – HT Norderstedt

Sa., 27.09.2014 14:30 männl. E Ahrensburger TSV – TV Billstedt

Sa., 27.09.2014 15:30 2. männl. C Ahrensburger TSV II – THB Hamburg 03 II

Sa., 27.09.2014 17:00 1. männl. C Ahrensburger TSV – TSV Ellerbek

Sa., 27.09.2014 18:30 2.Damen Ahrensburger TSV II – HT Norderstedt IV

So., 28.09.2014 11:15 weibl. D Ahrensburger TSV – SV Blankenese

So., 28.09.2014 13:15 männl. B Ahrensburger TSV – SG Harburg

So., 28.09.2014 15:00 1.Damen Ahrensburger TSV – SG Bergedorf/VM

So., 28.09.2014 17:00 1. Herren Ahrensburger TSV – TuS Esingen

So., 28.09.2014 18:30 2. Herren Ahrensburger TSV II – HT Norderstedt V

Aktueller Heimspieltag

Die nächsten Heimspiele

HeimspieLe
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